
Die Herrlichkeit des Herrn erscheint
Den Völkern soll zum Zeichen sein: der Stern, das Wasser und der Wein

Bei der Hochzeit zu Kana verwandelt Jesus Wasser in Wein
Am 2. Sonntag nach Erscheinung (20. Januar) wird das Evangelium von
der Hochzeit zu Kana verkündet. Im GL 764 / 4 steht dazu der Gesang:

Zu Kana wo man Hochzeit hält, / weilt still zu Gast das Heil der Welt. /
Beim Mahle zeigt der heilge Christ, / wie er des Wunders mächtig ist. /

Ein Zeichen wirkt er wohlgemeint. / Die Herrlichkeit des Herrn erscheint.

Hildegard  Rall ist  die  Frau  eines  evangelischen  Pfarrers  aus  Lonsee
(BW). Sie hat  sich seit  vielen Jahren die Kunst  angeeignet,  Ikonen zu
malen. In jeder Ikone macht sie das Wort Gottes in Bild und Farbe sicht-
bar.  Aus ihrer  umfangreichen Sammlung hat  sie  uns freundlicherweise
zwei Ikonen für unseren diesjährigen Weihnachtspfarrbrief zur Verfügung
gestellt: Die Anbetung der Weisen aus dem Morgenland (Titelbild) und die
Hochzeit zu Kana (s.o.). Herzlichen Dank und Vergelt‘s Gott!     

WEIHNACHTSPFARRBRIEF
Heilig-Geist-Gemeinde

Schwalmstadt-Neuental
Treysa, Gilserberg, Zimmersrode, Jesberg

Dezember 2018 und Januar 2019

Anbetung der Weisen aus dem Morgenland von Hildegard Rall



Das folgende Lied aus dem Gesangbuch (GL 763) kann
eine schöne Betrachtung zum Titelbild sein. Wie einst die
Weisen pilgern auch wir im Leben zu Jesus Christus. 

Mit einem Stern führt Gottes Hand

1. Mit  einem  Stern  führt  Gottes  Hand  die  Weisen  aus  dem
Morgenland.  / Er führt sie durch Jerusalem hin zu dem Kind
nach Bethlehem.  /  Gott führ auch uns zu diesem Kind,  mach,
dass wir seine Diener sind.

2. Aus  Morgenland  sind  unverweilt  /  viel  weite  Länder  sie
durcheilt,  /  bergauf,  bergab,  durch  Reif  und  Schnee,  /  Gott
suchend über Land und See. / Zu Dir, o Gott, kein Pilgerfahrt,
kein Weg uns sei zu steil und hart.

3. Herodes sie gar fürstlich ehrt; / doch andre Freud ihr Herz
begehrt; / den Königshof sie lassen stehn, / geschwind sie hin
zur  Krippe  gehn.  /  Lass  keinen  Wohlstand,  keine  Not  /  uns
bringen ab von dir, o Gott. 

4. Gold,  Weihrauch,  Myrrhn sie bringen dar /  dem Gott,  der
Mensch geworden war. / So ehren sie den Herrn der Welt, / der
uns zu seinem Dienst bestellt. / Gott nimm von uns als Gaben hin
/ uns selbst und was du uns verliehn. 

5. Durch Weihrauch stellten fromm sie dar, / dass dieses Kind
Gott selber war; / die Myrrh auf seine Menschheit wies; / das
Gold das Kind als  König pries.  / Gott,  lass uns glauben Jesus
Christ, / der Gott und Mensch und König ist. 

6. So lasst uns preisen Gott den Herrn, / der uns geführt durch
seinen Stern, / der sich in Liebe zu uns neigt / und uns den Weg
des Heiles zeigt. / Gott, geh mit uns durch diese Zeit / und führ
uns hin zur Seligkeit. 

Text: Friedrich Spee (1621) / Melodie: Mainz (1865), Köln (1880)
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Liebe Gemeinde in Gilserberg, Jesberg, Zimmersrode und Treysa!

Wir sind  unterwegs zum Weihnachtsfest. Auf diesem Weg durch
den  Advent  sende  ich  Ihnen  einen  herzlichen  Gruß  der
Verbundenheit. Damit erhalten Sie auch den Weihnachtspfarrbrief.
Er wird an alle Gemeindemitglieder bzw. Haushalte und Familien in
der erweiterten Pfarrgemeinde Schwalmstadt-Neuental zugestellt. 

Der Pfarrbrief  informiert über  kirchliche  Angebote  und  Gottes-
dienste  im  Dezember  und  Januar.  Der  erste  Teil  umfasst  die
Adventszeit,  der  zweite  Teil  die  Weihnachtszeit.  Im  dritten  Teil
stehen Berichte der Gruppen und Gremien und ihrer Aktivitäten. 

Als Pfarrei unseres Bistums Fulda sind wir schon länger auf einem
gemeinsamen  Glaubensweg.  Dabei  versuchen  wir  zu  einer
Kirchengemeinde zusammenzuwachsen. Die etwa 2.400 getauften
Mitglieder aller Altersstufen wohnen verstreut in zahlreichen Orten. 

Einige Etappen des Weges haben wir schon zurückgelegt: 
- 1. Jan. 2017: Zusammenschluss der bisherigen Kirchengemeinden
                        Heilig Geist Schwalmstadt und St. Peter Neuental.
- August 2017: Pfarrer Reinhold Lambert geht in den Ruhestand. 
- August 2018: Pfr. Lambert zieht nach Fritzlar. Pfr. Brüne übernimmt
                        die Gottesdienste in Jesberg und Zimmersrode.

Herzlich danke ich meinen Mitbrüdern, die mich in der Seelsorge
unterstützen: Pfr. i.R. Reinhold Lambert, Pfr. i.R. Manfred Buse und
Pfr. i.R. Carl-Heinz Schmittdiel. Sie stehen im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten für Gottesdienste zur Verfügung. Den drei Pensionären „in
Rufweite“ sage ich ein herzliches Vergelt‘s Gott! 

Ebenso  danke ich auch allen Gemeindemitgliedern, die sich für
den Glauben und für die Kirche engagieren. Für alle, die in Gruppen
und Gremien oder als Einzelne in der Pfarrei mithelfen. Danke auch
allen Austrägern dieses Pfarrbriefes in den verschiedenen Orten. 

Als  Menschen  sind  wir  alle  auf  der  großen  Pilgerreise  unseres
Lebens.  Dabei  können  uns  die  Weisen  aus  dem  Morgenland
Orientierung und Vorbild sein. Das Titelbild zeigt, wie sie zum Ziel
kommen,  dort  Jesus  finden  und  ihm  begegnen.  Auch  wir  sind
eingeladen, uns immer neu auf den Weg zu machen, um Gott schon
hier in unserem Leben zu finden. Miteinander - Füreinander! 
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Herzliche Einladung im Advent

Ökumenische Adventsandacht in Treysa
Freitag, 7. Dezember, 18.30 Uhr in der Hospitalskapelle 

Kirchweihfest in Treysa - 2. Advent 
Sonntag, 9. Dezember  14.00 Hl. Messe  in der Heilig-Geist-Kirche,
anschl. Adventsnachmittag mit Kaffee u. Kuchen und Adventsliedern
im Pfarrheim. 
Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, kann sich im Pfarrbüro melden.

Kirchweihfest in Zimmersrode - 3. Advent 
Sonntag,  16.  Dezember  11.00 Hl.  Messe  in  der  St.  Peter-Kirche.
anschl. Adventsfeier mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen im DGH.

Rorate-Lichtermesse
Treysa: jeden Mittwoch im Advent um 18.00 i.d. Elisabeth-Kapelle
Zimmersrode: jeden Donnerstag im Advent um 17.00 in St. Peter

Adveniat Weihnachtskollekte für Lateinamerika  24. + 25. Dez.

Beicht–Zeiten
Treysa
So 16.12.  17.00 Bußandacht, 18.00 Beichte in poln. u. deutsch

Gilserberg                                     Jesberg
Sa 01.12. 17.30 (Pfr. Buse)     Sa 08.12.  17.30 (Pfr. Brüne)
Sa 15.12. 17.30 (Pfr. Buse)     Mo 17.12.  15.00 (Pfr. Brüne)
                                                     Sa 22.12.  17.30 (Pfr. Brüne)
Zimmersrode 
Mo 17.12.  16.00 (Pfr. Brüne)

Oswald Musielski - Weihnachtskonzert:
„Die Kristalle der Nacht“
am Sonntag, 2. Dezember, 
in der Heilig-Geist-Kirche Treysa,
Einlass: 14.30 Uhr / Beginn: 15.00 Uhr
Vorverkauf: 17 € / Kasse: 20 €.
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Gottesdienste in Treysa

1. Advent - Beginn des neuen Kirchenjahres
So 02.12.   9.15 Heilige Messe als Familiengottesdienst 

mit Vorstellung und Einführung der Erst-
kommunionkinder: ++ Wolfgang, Charlotte und 
Hubert Esters u. leb. u. verst. Ang. d. Fam. Esters

Mi 05.12. Hl. Bischof Nikolaus
18.00 RORATE-Lichtermesse  + Dagmar und Klaus Kropat

Mariä Unbefleckte Empfängnis
Fr 07.12.   9.00 Heilige Messe: + Hedwig Glotzbach

               18.30  Ökum. Adventsandacht in der Hospitalskapelle

2. Advent / 59. Kirchweihfest 
So 09.12. 14.00 Heilige Messe: Für alle Leb. und Verst. der Pfarrei /

++ Hildegard und Friedhelm Credé / + Dagmar Kropat
+ Pfr. Bernhard Märzdorf / + Lydia Ries / + Luzie Hinke
anschl. Adventsnachmittag im Pfarrheim
mit Kaffee, Kuchen und Adventsliedern

Mi 12.12. 14.30  Adventlicher Seniorennachmittag in Neukirchen

18.00 RORATE-Lichtermesse Treysa

Fr 14.12.   9.00 Heilige Messe

3. Advent 
So 16.12.   9.15 Heilige Messe: Für alle Leb. und Verst. der Pfarrei /

+ Lydia Ries / + Annemarie Mutz (2. Jahresgedächtnis)
17.00 Bußandacht / 18.00 Beichte poln. und deutsch

Mi   19.12.   18.00 RORATE-Lichtermesse: 
+ Pfr. Otto Fangohr, Mutter und Wohltäter (Mess-St.)

Fr   21.12.    9.00 Heilige Messe  + Lotte Brüne / + Ruth Bräuer
 

4. Advent
So   23.12.    9.15 Hl. Messe: + Maria Bauer u. ++ Geschw. / + Hans Gruber

                                      Freut euch, ihr Christen, freuet euch sehr,
                              schon ist nahe der Herr.
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Gottesdienste in Gilserberg
(Vorabendmesse am 1., 3. u. 5. Samstag im Monat)

1. Advent 
Sa  01.12.   17.30  Beichte (Pfr. Buse)

18.00  Vorabendmesse: F. a.  Leb. u. Verst. d. Pfarrei

           3. Advent 
Sa 15.12. 17.30  Beichte (Pfr. Buse)

18.00  Vorabendmesse: + Annemarie Mutz /
   ++ Ferdinand Freisinger u. Ang.

Gottesdienste in Jesberg
(Vorabendmesse am 2. und 4. Samstag im Monat)

Mittwoch, 05. Dezember 2018
09.30 h Rosenkranz, 10.00 h hl. Messe 

Herz-Jesu-Freitag, 07. Dezember 2018
17.00 h Herz-Jesu-Messe 

Samstag, 08. Dezember 2018 – 2. Advent
17.30 h Beichte (Pfr. Brüne), 18.00 h Vorabendmesse 

Mittwoch, 12. Dezember 2018
09.30 h Rosenkranz, 10.00 h hl. Messe

Montag, 17. Dezember 2018
15.00 h Beichte vor Weihnachten (Pfr. Brüne)

Mittwoch, 19. Dezember 2018
09.30 h Rosenkranz, 10.00 h hl. Messe
anschl. Beichte (Pfr. Lambert)

Samstag, 22. Dezember 2018 – 4. Advent
 17.30 h   Beichte (Pfr. Brüne)
 18.00 h   Vorabendmesse 

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit,
es kommt der Herr der Herrlichkeit.
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Gottesdienste in Zimmersrode

Sonntag, 02. Dezember 2018 - 1. Advent
11.00 h hl. Messe

Donnerstag, 06. Dezember 2018
16.30 h Rosenkranz, 17.00 h Roratemesse 

Sonntag, 09. Dezember 2018 - 2. Advent
11.00 h hl. Messe 

Donnerstag, 13. Dezember 2018
16.30 h Rosenkranz, 17.00 h Roratemesse

Sonntag, 16. Dezember 2018 - 3. Advent
11.00 h hl. Messe, 

danach Adventsfeier der Gemeinde 
mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen
im Dorfgemeinschaftshaus Zimmersrode

Montag, 17. Dezember 2018
16.00 h Beichte vor Weihnachten

Donnerstag, 20. Dezember 2018
16.30 h Rosenkranz, 17.00 h Roratemesse

Sonntag, 23. Dezember 2018 - 4. Advent
11.00 h hl. Messe

Die Botschaft der 4 Adventskerzen:
      Die erste Kerze ist das Licht der Hoffnung.
      Die zweite Kerze ist das Licht der Versöhnung.
      Die dritte Kerze ist das Licht der Freude.
      Die vierte Kerze ist das Licht des Glaubens.
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Idee zum Advent        Kinderseite
Advent ist die Zeit der Vorbereitung auf das Kommen von Jesus.
Jesus  ist  immer  da,  wenn  wir  zusammen  sind  und  an  ihn
denken. 
Das kann auch dann sein, wenn wir mal wieder gemeinsam in
der Familie oder mit Freunden etwas spielen.
Spiel doch mal das  „Gewackelt“- Spiel:

Jeder  Mitspieler  erhält  drei
Hälften  von  Walnuss-Schalen.
Der Reihe nach legt nun jeder
in  der  Tischmitte  jeweils  eine
Schale auf die andere, so dass
ein  Turm  entsteht.  Wie  hoch
wird  der  Turm?  Bei  wem  der
Turm  einstürzt,  der  bekommt
alle  bis  zu  diesem  Zeitpunkt
aufgestapelten  Nussschalen.
Wer  als  erster  keine  Schalen
mehr hat, gewinnt.
Christian Badel, www.kikifax.com

Weihnachten
Weihnachten ist für viele das schönste Fest im Jahr. Die Festtage
beginnen mit dem Abend des 24. Dezembers, mit dem „Heiligen
Abend“, und dauern bis zum 26.
Dezember,  dem  zweiten
Weihnachtstag. Wir feiern, dass
der Sohn Gottes, Jesus, geboren
worden  ist.  Gott  hat  sich  so
klein gemacht und ist als Baby
auf  die  Welt  gekommen.  Für
viele  Menschen  gehören  eine
Krippe und der Christbaum zum
Fest  dazu.  Wie  feiert  deine
Familie das Fest?
Quelle: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, 
www.kinder-regenbogen.at. In: Pfarrbriefservice.de.

Die  Krippenfeier  mit  Krippenspiel  der  Kinder  findet  am
Heiligabend um 16 Uhr in Treysa statt.
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Kinderseite
Erscheinung  des
Herrn, 
Dreikönigsfest
Die drei  Weisen aus dem
Morgenland  haben  einen
weiten Weg vor sich. Hier
sind sie an eine Kreuzung
geraten.  Welchen  der
Wege müssen sie wählen,
um  bis  zum  Stall  unter
dem Stern zu kommen?

   Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de

Drei Weise aus dem Orient suchen den König, der die Welt rettet.
Ein  Stern  führt  sie  zum Christkind.  Sie  schenken  Jesus  Gold,
Weihrauch und Myrrhe, das sind Königsgeschenke.  Um den 6.
Januar,  dem  Dreikönigsfest,  ziehen  Sternsinger  durch  unsere
Straßen und bitten für Kinder in Not. Sie schreiben einen Segen
Gottes (C + M + B = Christus segne dieses Haus) an die Türen
der Häuser.  Quelle: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, www.kinder-regenbogen.at.
In: Pfarrbriefservice.de.

Wenn  auch  du  bei  den  Sternsingern
mitmachen  möchtest,  um  damit  den
Menschen  den  Segen  Gottes  ins  Haus
zu bringen und gleichzeitig Spenden für
Kinder zu sammeln, denen es nicht so
gut geht wie uns, dann melde Dich in
Treysa  bei  Beate  Lippert  oder  Claudia
Knieling.  In  Zimmersrode  freuen  sich
auf  euer  Mitmachen  Dorota  Kohl  und
Pfr.  Lambert.  Wir  bereiten  uns für  die
Sternsingeraktion  gemeinsam  vor.  Sie
startet  mit  dem  „Aussendungs-
gottesdienst“ am Sonntag, 6. Januar in
Zimmersrode und Montag, 7. Januar in

Treysa.  Hier  endet  sie  am  Abend  gemeinsam  mit  dem
Zusammensitzen der Gruppen. (Auflösung Weg der drei Weisen: Weg B)
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Weihnachtsgruß
Liebe  Gemeinde!  Das  erste  Weihnachtslied der  Welt-
geschichte  stammt  nicht  von  Menschen.  Es  stammt  von
Engeln,  die es bei  der Geburt  Jesu Christi  in  Bethlehem
gesungen haben. Der Evangelist Lukas überliefert uns den Engelsgesang
in seinem Weihnachtsevangelium: „Gloria in excelsis Deo“. „Ehre sei Gott
in der Höhe und Friede den Menschen seines Wohlgefallens.“ (Lk 2,14). 

Dieses Lied hilft uns zu verstehen, worum es an Weihnachten geht. Es
enthält ein Stichwort, das gerade in unserer Zeit viele Menschen bewegt:
Friede. Das biblische Wort Schalom, das wir so übersetzen, besagt viel
mehr als nur die bloße Abwesenheit  von Krieg.  Es drückt  den rechten
Zustand aus, der zwischen den Menschen herrschen sollte. 

Beim Frieden geht es um das Heil. Es geht um eine Welt, in der Vertrau-
en und Brüderlichkeit  herrschen. Eine Welt  ohne Angst,  ohne Hinterlist
und ohne Verlogenheit. Friede auf Erden - das ist das Ziel von Weihnach-
ten. Das ist auch der tiefste Grund, warum Gott Mensch geworden ist. 

Aber das Lied der Engel setzt noch etwas anderes voraus, ohne das es
auf  Dauer  keinen  Frieden  geben  kann:  die  Ehre  Gottes.  Das  ist  die
Friedenslehre von Bethlehem: der Friede der Menschen kommt aus der
Ehre Gottes. Wem es um die Menschen geht, um ihr Heil und um den
Frieden in der Welt, der muss zuerst um die Ehre Gottes besorgt sein. 

Gottes Ehre ist  nicht eine Privatsache,  mit  der es jeder nach Belieben
halten kann. Die Ehre Gottes ist eine öffentliche Angelegenheit. Sie ist ein
gemeinsames Gut. Wo Gott unter den Menschen nicht in Ehren steht, da
kann auch der Mensch nicht in Ehren bleiben. 

Vielleicht fragen Sie jetzt: Wie kann Gott verherrlicht und so dem Frieden
gedient  werden?  Das  Weihnachtsevangelium  zeigt  uns  das  durch  die
Menschen, die zur Krippe gerufen werden: Da ist Maria, die das Wunder
der Empfängnis und Geburt dankbar betrachtet und im Herzen bewahrt.
Joseph, der gerecht genannt wird, weil er von seinem Inneren her sehen
und hören kann. Da sind die Hirten in der Einfachheit ihres Herzens. Die
Weisen aus dem Morgenland, auf der Suche nach dem wahren Herrn der
Welt.  Es  sind  alles  Menschen,  denen  Gott  wichtig ist.  Sie  suchen,
warten, beten und lieben. Darum sind sie Menschen des Friedens.

Werden auch wir Menschen des Friedens und der Ehre Gottes! In diesem
Sinn wünsche ich Ihnen allen von Herzen: 

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und Gottes Geleit im Neuen Jahr 2019
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Krippenfeier für Kinder
am 24. Dezember um 16.00 Uhr in Treysa

Am Heiligabend sind die Kinder mit  ihren Eltern zur
Krippenfeier  in  der  Heilig-Geist-Kirche  Treysa
eingeladen.  Im  Mittelpunkt  des  weihnachtlichen
Wortgottesdienstes  (keine  Messfeier)  steht  das
Krippenspiel der Kinder. Wir singen Weihnachtslieder,
beten und danken Gott für die Geburt seines Sohnes
Jesus Christus. 

Die Kinder bringen ihre Opferkästchen zur Krippe.

Weihnachtsgottesdienste 2018
im Pfarrverbund Maria Hilf Schwalmstadt  

Treysa 24.12.17 16.00 Uhr Krippenspiel
24.12.17 22.00 Uhr Christmette
25.12.17 10.00 Uhr Eucharistiefeier
26.12.17   9.15 Uhr Eucharistiefeier

Gilserberg 24.12.17 19.00 Uhr Christmette

Zimmersrode 24.12.17 21.00 Uhr Christmette
26.12.17 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

Jesberg 25.12.17 10.00 Uhr Eucharistiefeier 

Ziegenhain 24.12.17 17.00 Uhr Christmette m. Krippenspiel
26.12.17 11.00 Uhr Eucharistiefeier

Frielendorf 25.12.17 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Trutzhain 24.12.17 22.00 Uhr Christmette

Neukirchen 24.12.17 17.00 Uhr Christmette m. Krippenspiel

Oberaula 25.12.17 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Schrecksbach 26.12.17   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit MGV
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Gottesdienste in Treysa

W E I H N A C H T E N  -  Feier der Christgeburt 

Heiliger Abend 
Mo 24.12. 16.00 Krippenfeier für Kinder 

22.00 Christmette 
Nächtliche Feier der Geburt Christi,
mitgestaltet von Oswald Musielski (Sologesang),
++ Heinz Schönhut, Gregor und Emilie Bacher, 
Angela Lang, Ernst u. Katharina Böhm / ++ Eltern
Theodora u. Paul Sobotta und ++ Geschw. Sobotta

Fest der Geburt Jesu Christi 
Di 25.12. 10.00 Heilige Messe mit Lichterprozession der Kinder 

zur Krippe: ++ Engelbert und Luise Werhahn /
++ Alfred und Anneliese Schabinger / + Erna Pfirsching /
+ Maria Beck / ++ Annemarie Mutz und Gerhard Mutz 

 Hl. Stephanus, Diakon und Märtyrer
Gebetstag für die verfolgten Christen

Mi 26.12.   9.15 Hl. Messe: ++ Josef u. Anna Schierreich u. Eltern bds.

Hl. Unschuldige Kinder von Bethlehem
Fr 28.12.   9.00  Heilige Messe:  Für die Christen im Hl. Land

Sa 29.12. 11.00 Taufe des Kindes Phileas Benedikt Gruber

Heilige Familie - Jesus, Maria, Josef
So 30.12.   9.15 Heilige Messe: Für alle Leb. und Verst. der Pfarrei 

Hl. Papst Silvester 
Mo 31.12. 17.00 Hl. Messe zum Jahresschluss mit Tedeum:

Für alle Helfer u. Wohltäter d. Gemeinde / Für die Verst.
d. Fam. Neul u. Lentes, Alfred Sikora u. Jürgen Stammen

Fest der Gottesmutter Maria – Neujahr 2019 
Di 01.01. 10.30 Hl. Messe z. Ehren d. Gottesmutter / + Matthias Peter

Mi 02.01.   keine Heilige Messe

Namen Jesu Fest / Herz-Jesu-Freitag
Fr 04.01.  9.00 Heilige Messe: + Hedwig Glotzbach 
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Erscheinung des Herrn
Gedächtnis der Heiligen 3 Könige
Caspar, Melchior und Balthasar

So 06.01. 10.00 Heilige Messe, mitgestaltet vom Kirchenchor der 
ev. Kirchengemeinde Treysa: F. a. L. u. V. d. Pfarrei /
+ Erna Pfirsching / + Annemarie Mutz / In bes. Anliegen
anschl. Neujahrsempfang im Pfarrheim

Mo 07.01.     9.00  Aussendung der Sternsinger

Mi 09.01. 18.00 Heilige Messe

Fr 11.01.   9.00 Heilige Messe

Fest der Taufe Christi
So 13.01.   9.15 Familiengottedienst mit Tauferneuerung

F. alle Leb. u. Verst. der Pfarrei / + Anna Gruber 

Gedächtnis Johannes des Täufers
Mi 16.01. 18.00 Heilige Messe: + Klara Ermrich

Fr 18.01.   9.00 Heilige Messe: Für die Einheit der Christen

2. Sonntag – Die Hochzeit zu Kana
So 20.01.   9.15 Heilige Messe: F. alle Leb. u. Verst. der Pfarrei 

Mi 23.01. 18.00 Heilige Messe: Für die Einheit der Christen

Bekehrung des Apostels Paulus
Fr 25.01.   9.00 Heilige Messe: Für die Christen im Hl. Land

3. Sonntag im Kirchenjahr 
So 27.01.   9.15 Heilige Messe mit Kindergottesdienst

F. alle Leb. u. Verst. der Pfarrei 

Hl. Johannes Bosco
Mi 30.01. 17.30 Eucharistische Anbetung um geistliche Berufe

18.00 Heilige Messe: Für Priester- u. Ordensberufungen

Herz-Jesu-Freitag
Fr 01.02.  9.00  Heilige Messe: + Hedwig Glotzbach

Darstellung des Herrn - Mariä Lichtmess
So 03.02.  9.15 Hl. Messe mit Kerzenweihe, Lichterprozession

und Blasiussegen: F. alle Leb. u. Verst. d. Pfarrei
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Gottesdienste in Gilserberg
(Vorabendmesse am 1., 3. und 5. Samstag im Monat)

W E I H N A C H T E N 
Fest der Geburt Jesu Christi 

Mo 24.12. 19.00 Christmette
Für alle Leb. u. Verst. der Pfarrei 

Di 25.12. und Mi 26.12.  keine Hl. Messe in Gilserberg

Heilige Familie - Jesus, Maria, Josef
Sa 29.12. 18.00 Vorabendmesse: Für alle Leb. u. Verst. der Pfarrei 

Fest der Gottesmutter Maria – Neujahr
Di  01.01.    17.00 Heilige Messe zu Ehren der Gottesmutter, 

anschl. Neujahrsbegegnung im Gemeinderaum

Erscheinung des Herrn 
Heilige Drei Könige 

Sa 05.01. 18.00 Vorabendmesse:
Für alle Leb. u. Verst. der Pfarrei 

2. Sonntag - Die Hochzeit zu Kana
Sa 19.01. 18.00 Vorabendmesse: Für alle Leb. u. Verst. der Pfarrei 

Darstellung des Herrn - Mariä Lichtmess 
Sa 02.02.  18.00 Heilige Messe mit Kerzenweihe und

Blasiussegen: F. alle Leb. u. Verst. d. Pfarrei

 Hauskommunion
   in Treysa: Freitag
   7. Dezember,  4. Januar, 1. Februar  ab 10.00 

   in Gilserberg: Donnerstag
   6. Dezember, 3. Januar, 7. Februar 
   ab 14.00 Bad Zwesten, ab 16.00 Gilserberg und Kikra

    in Neuental Hauskommunion durch Pfr. Lambert wie gewohnt.
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Gottesdienste in Jesberg
(Vorabendmesse am 2. und 4. Samstag im Monat)

Dienstag, 25. Dezember 2018 – 
Hochfest der Geburt Christi
10.00 h hl. Messe 

Montag, 31. Dezember 2018 – hl. Silvester
17.00 h Jahresabschlussmesse 

Mittwoch, 02. Januar 2019
09.30 h Rosenkranz, 10.00 h hl. Messe

Herz-Jesu-Freitag, 04. Januar 2019
17.00 h Herz-Jesu-Messe 

Sternsinger Hausbesuche: Dienstag, 08. Januar 2019
       09.30 h – 14.00 h Jesberg

Samstag, 12. Januar 2019 – Taufe des Herrn
18.00 h Vorabendmesse mit Tauferneuerung

Mittwoch, 16. Januar 2019
09.30 h Rosenkranz, 10.00 h hl. Messe 

Mittwoch, 23. Januar 2019
09.30 h Rosenkranz, 10.00 h hl. Messe

Samstag, 26. Januar 2019
18.00 h Vorabendmesse 

Mittwoch, 30. Januar 2019
09.30 h Rosenkranz, 10.00 h hl. Messe

Herz-Jesu-Freitag, 01. Februar 2019
17.00 h Herz-Jesu-Messe 
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Gottesdienste in Zimmersrode

Montag, 24. Dezember 2018 – Heiligabend
21.00 h Christmette f. + Dalibor Kokic 

Mittwoch, 26. Dezember 2018 – hl. Stephanus
11.00 h hl. Messe 

Sonntag, 30. Dezember 2018 – Heilige Familie
11.00 h hl. Messe 

Dienstag, 01. Januar 2019 – 
Hochfest der Gottesmutter Maria
11.00 h Neujahrsmesse 

Donnerstag, 03. Januar 2019
16.30 h Rosenkranz, 17.00 h hl. Messe

Sonntag, 06. Januar 2019 - 
Erscheinung des Herrn – Hl. 3 Könige
11.00 h hl. Messe 

Aussendung der Sternsinger

Sternsinger Hausbesuche:

Montag, 07. Januar 2019
09.30 h – 13.00 h   Kirchenseite, Zimmersrode
14.30 h – 17.30 h   Bahnhofsseite u. Ortsteile Zimmersrode

Mittwoch, 09. Januar 2019
09.30 h – 12.00 h Niederurff und Oberurff
14.00 h – 16.00 h Bad Zwesten

Donnerstag, 10. Januar 2019
16.30 h Rosenkranz, 17.00 h hl. Messe 
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Gottesdienste in Zimmersrode

Sonntag, 13. Januar 2019 – Taufe des Herrn
11.00 h hl. Messe mit Tauferneuerung

Donnerstag, 17. Januar 2019
16.30 h Rosenkranz, 17.00 h hl. Messe 

Sonntag, 20. Januar 2019 – Hochzeit zu Kana
11.00 h hl. Messe

Donnerstag, 24. Januar 2019
16.30 h Rosenkranz, 17.00 h hl. Messe

Sonntag, 27. Januar 2019 – 3. Sonntag
11.00 h hl. Messe

Donnerstag, 31. Januar 2019
16.30 h Rosenkranz, 17.00 h hl. Messe

Sonntag, 03. Februar 2019
Darstellung des Herrn – Mariä Lichtmess
11.00 h hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

„Ich trage Deinen Namen in der Hl. Nacht nach Bethlehem“
Die  Benediktiner  im  Heiligen  Land  gehen  jedes  Jahr  nach  ihrer
Christmette in Jerusalem zu Fuß nach Bethlehem. Dabei tragen sie
eine Schriftrolle mit, auf der viele mitgeteilte Namen stehen. In der
Geburtsgrotte wird die Rolle auf den Silberstern gelegt (siehe Foto).
Dann wird für alle 
Genannten gebetet. 
Unsere Gemeinde 
mit ihren Kranken ist 
auch in diesem Jahr 
wieder mit dabei. 
2016 standen auf der
Rolle 63.599 Namen.
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Termine der Gemeindegruppen     (teilweise Ferien)   

Erstkommunionunterricht wöchentl.    Di 16.30
Ministrantengruppe, Abspr. unter 06691/24740        Dienstag
Frauentreff „Gute Miene“  in ungeraden Wochen    Di 20.00        
Frauengruppe  2. Mittwoch im Monat  Mi  18.45
                        12.12. Adventsfeier und 09.01. Treffen 
Sternsinger-Nachtreffen am 19. Januar                    Sa 10.00
Beginn Firmvorbereitung 2019 in Ziegenhain   Do 17. Januar

Pfarrverbunds-Seniorennachmittage
Mittwoch, 12.12. 14.30 Hl. Messe in St. Adalbert, Neukirchen,
mit adventlichem Seniorennachmittag mit den OMI Patres.

Die Termine für das Jahr 2019 werden noch bekannt gegeben.

Kollektenergebnisse
ADVENIAT Weihnachten 2017 1.052,65 €
Sternsinger-Sammlung 06.01.2018 5.443,00 €
MISEREOR Fastenzeit    857,38 €
Heilig-Land-Kollekte, Palmsonntag    465,83 €
Katholikentagskollekte    399,95 €
RENOVABIS  Pfingsten       317,85 €
Koll. der Kommunionkinder f. d. Diaspora      96,76 €
Bischöfl. Hilfsfonds für Mütter in Not    151,76 €
Caritas-Kollekte    240,22 €
Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Kollekten
Do/Fr   06./07.12. Für Priesterausbildung
Sa/So   08./09.12. Bischöfl. Hilfsfonds für Mütter in Not
Mo 24.12.     Christmette + Di 25.12.  ADVENIAT-Kollekte 
Sa/So   29./30.12.  Weltmissionstag der Kinder
Di 01.01. Afrikatag
Sa/So 05./06.01. Sternsingeraktion 

Am Krippen-Opferstock Treysa wird bis zum 3. Feb.  
für das Baby – Hospital in Bethlehem gesammelt. 
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Aus dem Leben der Pfarrgemeinde 2018 
Durch die Taufe  wurden in die Kirche aufgenommen 

Noah Gabriel Schilling Dominguez
Mara Schilling Dominguez
Happy Gloria Winterstein
Kira Maria Kopan
Joyce Gräbing
Freyja Josefine Schmidt
Paula Werner
Sebastian Böttcher
David Schmidt

Im Sakrament der  Ehe  wurden verbunden    
Marcel Lücke und Anna Martina Schwarzbach
Marco Schmidt und Melanie Schmidt, geb. Gipperich
Vitali Orlov und Anna Orlov, geb. Naab
Michael Josef Lyczinski und Karolina geb. Ratajczyk

In die  Ewigkeit   wurden von Gott heimgerufen (Dez.‘17 – Okt. ‘18)
Alfred Gill Dagmar Kropat
Ludwig Wurmbäck Elisabeth Kreiner
Marianne Lukasch Edeltraud Barthel
Walter Rampe Anna Brandecker
Hannelore Klute Gerhild Schmitt
Winand Braunsdorff Gerda Weiß
Rosemarie Peter Christa Kowalik
Josef Schierreich Theodora Schubert
Dorothea Lemke Hermann Pohl
Jozef Kruszelnicki Ida Grosch
Rudolf Brzezina Manfred Himbert 
Kurt Barthel Gisela Busch 
Hilda Füller
Jürgen Schreck

Austritte aus der Kirche:   14, davon  4 Treysa, 10 Bad Zwesten

Kirchenbesucher (Treysa, Gilserberg, Zimmersrode, Jesberg)
am 24./25.02.2018:   205   /   am 3./4.11.2018:   136
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Die Sternsinger kommen
 Segen bringen, Segen sein.
„Wir gehören zusammen – in Peru und weltweit“
Unter diesem Motto bringen unsere Sternsinger 
den Segen Gottes in die Häuser und Wohnungen.

Aussendung der Sternsinger: 
in Zimmersrode: Sonntag, 6. Januar - 11.00 Uhr St. Peter-Kirche
in Treysa am Montag, 7. Januar – 9.00 Uhr Heilig-Geist-Kirche

Wer den Besuch und Segen wünscht, bitte in die Liste eintragen,
die in der Kirche (Treysa) ausliegt,  bzw. telefonisch im Pfarrbüro
Zimmersrode (06693 312) oder Treysa (06691 1253) melden. 

Kinder,  Jugendliche  und  Erwachsene  sind  wieder  herzlich  ein-
geladen, bei unserer diesjährigen Sternsingeraktion mitzumachen.
Wer mitgehen oder helfen möchte, möge sich bitte melden.
In Treysa bei C. Knieling (Tel. 919925) oder B. Lippert (Tel. 24740).
In Neuental bei Frau D. Kohl (Tel. 06693 424). 

Neujahrsbegegnung
In  Gilserberg: am  Dienstag,  den  1.  Januar  um  17.00  Heilige
Messe, anschl. Treffen im Gemeinderaum mit Sektempfang. 

In Treysa: am Sonntag, 6. Januar  Festgottesdienst um 10.00 Uhr,
mitgestaltet  vom  Chor  der  ev.  Kirchengemeinde  Treysa.  Anschl.
Treffen der Gemeindemitglieder zum Neujahrsempfang (Pfarrheim).

Ökumene 2019
- 18.01. - 25.01. Weltgebetswoche f. d. Einheit d. Christen
- Ökumenische Andacht am  Montag, 21.01. um 19.00 Uhr
  in der Heilig-Geist-Kirche, anschl. Treffen des Ökumenekreises
- Weltgebetstag der Frauen: Freitag, 01.03.2019

Ausblick 2019
Welttag der Kranken  Mo,  11. Febr. 15.00
Klemensfest Gilserberg        So,   17. März  10.00 
Erstkommunion in Treysa  So,   19. Mai
Fronleichnam in  Treysa                       Do,  20. Juni
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50 Jahre Besuchsdienste von Frau Heinrichs
Im  September  2018  konnte  Frau  Marianne  Heinrichs  ein  stilles
Jubiläum begehen: Seit 50 Jahren macht sie Kranken-Besuche bei
Gemeindemitgliedern in  Treysa und darüber  hinaus.  Ich  bin  Frau
Heinrichs zu tiefem Dank verpflichtet für ihren ehrenamtlichen und
unermüdlichen Einsatz im Dienste Gottes und der Kirche. Sie ist in
dieser Zeit das freundliche Gesicht unserer Heilig-Geist-Gemeinde
geworden. Dafür sage ich ihr ein herzliches Vergelt‘s Gott!    Pfr.M.B.
(Siehe auch Seite 30)

Jubiläen 2019
- 1. Januar: Pfr. Michael Brüne 30 Jahre Pfarrer in Treysa 
Am  1.  Januar  1989  feierte  der  damals  neue  Pfarrer  der  Treysaer
Kirchengemeinde  seine  erste  Hl.  Messe  in  der  Heilig-Geist-Kirche.  Am
Sonntag, 6. Januar, wird dieses Ereignis um 10.00 Uhr in der Festmesse
am Dreikönigstag gefeiert. Es singt der Kirchenchor der evang. Kirchen-
gemeinde Franz-von-Roques. Anschließend ist die Neujahrsbegegnung im
Pfarrheim Treysa. 

- 14. März: Pfr. Carl-Heinz Schmittdiel 60 Jahre Priester 
Am 14. März 1959 wurde Carl-Heinz Schmittdiel  im Dom zu Fulda von
Bischof  Adolf  Bolte  zum  Priester  geweiht.  Nach  seinem  Eintritt  in  den
Ruhestand  kam  er  2001  nach  Treysa.  Die  Feier  des  Diamantenen
Priesterjubiläums ist am Sonntag, 24. März, in Treysa. 

- 29. März: Pfr. Reinhold Lambert 50 Jahre Priester 
Am 29. März 1969 wurde Reinhold Lambert im Dom zu Fulda von Bischof
Adolf  Bolte  zum Priester  geweiht.  41  Jahre  war  er  Pfarrer  in  Neuental
Zimmersrode. Die Feier des Goldenen Priesterjubiläums ist am Sonntag,
31. März, in Zimmersrode. 

- 26. Juni: Dechant Jörg Stefan Schütz 25 Jahre Priester
Am  26.  Juni  1994  wurde  Jörg  Stefan  Schütz  im  Dom  zu  Fulda  von
Erzbischof Johannes Dyba zum Priester geweiht. Am 3. Juli 1994 feierte er
Primiz,  die  erste Hl.  Messe in  der  Heimatkirche Treysa.  Seit  1.  August
2010 ist er Stadtpfarrer und Dechant in Fritzlar. 

- 5. / 6. Dezember: 60. Weihetag der Heilig-Geist-Kirche Treysa
Am 5. und 6. Dezember 1959 wurde die Heilig-Geist-Kirche in Treysa von
Bischof Adolf Bolte geweiht und die erste Hl. Messe im neuen Gotteshaus
gefeiert. Das Kirchweihfest feiern wir jedes Jahr am 2. Adventssonntag. In
2019 ist es der 8. Dezember. 
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Abschied ohne Abschied
Als am 2. September 2017 Pfr. Lambert
anlässlich seiner Pensionierung die
Kirchengemeinde St. Peter,
Zimmersrode, mit St. Bonifatius, 
Jesberg, in einem feierlichen 
Gottesdienst mit der Überreichung des 
Schlüssels seinem Nachfolger, Pfr. Brüne, übergeben hat, hieß es,
es sei an jenem Tag ein Abschied ohne Abschied. 

Denn als Pensionär hat Pfr. Lambert sich bereit  erklärt, weiterhin
die Gemeinde als Aushilfspfarrer mit zu betreuen, zumal er noch ein
weiteres  Jahr  das  Pfarrhaus  in  Zimmersrode  bewohnt  hat.  Der
Abschied in den Ruhestand am 2.9.2017 fand in einem fröhlichen
Zusammensein  beider  bereits  fusionierten  Gemeinden  St.  Peter
Neuental und Hl. Geist Treysa statt. 

Ähnlich sah es ein Jahr später aus, als am 2. September 2018 die
Gemeinde  St.  Peter  Neuental  ihren  Pfarrer  „endgültig“  verab-
schieden musste. Er ist nach 41 Jahren seines Priesterdienstes in
Zimmersrode als Pfarrer i.R. nach Fritzlar umgezogen. 

In ihren zwei bewegenden Abschiedsreden hat die Gemeinde nach
Würdigung seines seelsorglichen Dienstes in all den 41 Jahren die
Hoffnung zum Ausdruck gebracht, dass „man sich nicht aus den
Augen  verliert“.  Pfr.  Brüne  versicherte  daraufhin  der  Gemeinde,
dass  Pfr.  Lambert  nicht  nur  in  Rufweite  bleibt,  sondern  auch
weiterhin  die  Werktagmessen  in  Zimmersrode  und  Jesberg
übernimmt, solange es sein Gesundheitszustand erlaubt. 

Die Abschiedstränen, besonders bei  den Minis,  konnten deshalb
schnell  versiegen.  Denn  sie  haben  ja  in  ihrem  Leben  keinen
anderen Pfarrer erlebt als ihren „besten“ Pfarrer, wie sie es sehr
emotional ausgedrückt haben. 

Der  Sektempfang  nach  dem  Gottesdienst  gab  Gelegenheit  zu
persönlichen  Gesprächen  mit  beiden  Pfarrern  und
Dankesbekundungen an Pfr. Lambert.  Inzwischen hat Pfr. Brüne
die Gottesdienste am Wochenende in Zimmersrode und Jesberg
übernommen  und  die  Gemeinde,  insbesondere  Minis,  haben
bereits ihre volle Unterstützung für Pfr. Brüne unter Beweis gestellt.
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In  der  Woche  bleibt  der  Kontakt  zu  Pfr.  Lambert  durch  die
Werktaggottesdienste  erhalten.  Also  doch  ein  Abschied  ohne
Abschied  –  im  positiven  Sinne.  Denn  die  harmonische
Zusammenarbeit  beider  Geistlichen  spiegelt  sich  auch  im
Zusammenleben auf der Ebene der fusionierten Gemeinde Heilig-
Geist Schwalmstadt-Neuental wieder.

Ursula Wieczorek

                                                                

                                                                               

Schnappschüsse: Grillfest in Treysa (2) und Verabschiedung in Zimmersrode (or).

Pfarrfest in Treysa am 11.08.2018
 Am 11. August diesen Jahres feierte unsere Heilig-Geist-Gemeinde
das diesjährige Pfarrfest.

Dank der Unterstützung vieler Gemeindemitglieder, auch aus Polen
und Äthiopien, konnten wir uns an einem reichhaltigen Büffet mit 12
Salaten  laben.  Herr  Borawsky  und  Herr  Meding  grillten  viele
Würstchen und Steaks. Wir haben uns über den guten Besuch von
etwa  80  Personen  sehr  gefreut  und  hoffen,  dass  alle  zufrieden
waren, obwohl bei den Getränken kurz ein Engpass entstand.

Herr Globisch freute sich über eine Grillschürze als Dankeschön für
viele Jahre Dienst am Grill.
Wir bedanken uns für die gute und harmonische Unterstützung und
Zusammenarbeit im Namen des Pfarrgemeinderates.

Christel Zimprich
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Nachrichten 
aus dem Pfarrgemeinderat
Zu Beginn des Jahres hat der
Pfarrgemeinderat begonnen, neue
Elemente  in  den  Pfarrbrief  mit  aufzunehmen.  Zukünftig  sollen
Informationen aus beiden Teilen (St. Peter, Zimmersrode und Heilig-
Geist,  Treysa)  der  nun  fusionierten  Gemeinden  enthalten  sein,
insbesondere  zu  Ostern  und  auch  im  Advent  soll  eine
umfassendere Information zum Gemeindeleben gegeben werden. 

Des Weiteren war uns wichtig, nun regelmäßig, eine Kinderseite in
den Pfarrbrief zu integrieren und zu den Hohen Feiertagen  alle
fremdsprachigen  Gemeindemitglieder  persönlich  in  ihrer
Muttersprache  anzusprechen  und  die  Gottesdienstzeiten  in
unterschiedlichen Sprachen mitzuteilen.

Das  diesjährige,  im  Pfarrverbund  gemeinsam  gefeierte,
Fronleichnamsfest mit  Prozession  zu  den  mit  Blumenteppichen
geschmückten  Altären  fand  in  Trutzhain  statt.  Wegen  der
Baumaßnahmen  an  der  Wallfahrtskirche  wurde  der  Gottesdienst
diesmal in der evangelischen Kirche gefeiert. 
Es ist ein bemerkenswertes Zeichen der ökumenischen, hier vor Ort
gelebten, Verbundenheit, dass den katholischen Gemeinden dafür
von Seiten der evangelischen Gemeinde die Kirche zur Verfügung
gestellt wurde. Für diese, in großer Selbstverständlichkeit geleistete
Unterstützung sind wir sehr dankbar.
Erfreulich war auch, dass erkennbar viele Gemeindemitglieder aus
den  unterschiedlichen  Gemeinden  des  Verbunds  an  der  Feier
teilgenommen haben. Damit wächst auch die Hoffnung, dass sich
die  Gemeinden,  auch  auf  Pfarrverbundsebene,  immer  stärker
annähern und die Menschen sich besser kennenlernen.

Am 11.08.18 fand das jährliche Pfarrfest in der nun schon etwas
eingeübteren,  neuen  Form statt.  Samstags,  nach  der  Vorabend-
messe, wurde zum Grillen eingeladen. 
Auch  diesmal  wurde  das  Fest  gut  besucht  und  von  vielen
Gemeindemitgliedern hilfreich unterstützt und kulinarisch bereichert.
(Siehe Bericht Seite 23). 
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Ein weiteres „Highlight“  im Gemeindeleben war der,  insbesondere
vom Gemeindemitglied Felicitas Meding organisierte, Kinoabend mit
dem Film über Papst Franziskus: Ein Mann seines Wortes.
Der  beeindruckende  Film,  der  den  Papst  als  einen Praktiker  der
gelebten  Liebe  vorstellt  und  ihn  zum  Vorbild  für  alle  Menschen
werden lässt, hat erkennbar an diesem Abend alle begeistert und zu
regen Diskussionen geführt. Auch gab es viele Stimmen, die, von
diesem Film berührt, solche gemeinsamen Filmabende zu religiösen
Themen fortgesetzt sehen  wollen. (Siehe dazu auch Seite 26).

Am  29.09.18  lud  der  Pfarrgemeinderat  zu  der  Informations-
veranstaltung:  Glauben leben - Zukunft gestalten  ein. Ziel war
es, die Gemeinde über den Prozess, im Bistum bekannt unter dem
Stichwort  „Bistum Fulda  2030“ oder  auch  die  dazu  an  Pfingsten
veröffentlichten „ strategischen Ziele“  zu informieren.
Dankenswerterweise  referierte  die  im  Dekanat  tätige  Pastoral-
referentin, Frau Andrea Koucky, zu diesem Thema.  Sie informierte
nicht  nur  äußerst  fachkundig  zu  dem  jetzigen  Stand  der
bistumsweiten  Bestrebungen,  sondern  erläuterte  auch  die
Entstehung des Prozesses. 
Sie lud alle Anwesenden in anregender und unterhaltender Weise
dazu  ein,  sich  zu  diesem  Prozess  zu  positionieren  und  zu
reflektieren,  inwieweit  man unter  den jetzigen und auch zukünftig
veränderten Bedingungen  kirchliches Leben Vorort  gestalten und
Glauben lebendig weiter tragen kann.
Es wurde allen Teilnehmern deutlich, dass unter den sich seit Jahren
rückläufig  entwickelnden  Zahlen  der  Gläubigen,  Kirchgänger  und
auch  Priester  sich  auch  die  Ansprüche  an  kirchliches  Leben
verändern müssen. Nicht jede Gemeinde wird mehr einen Priester
Vorort  haben, viele gewohnte kirchliche Angebote können unter den
gegebenen Umständen so nicht unverändert bestehen bleiben.
Dies  bedeutet  einerseits  sicherlich  einen  schmerzlichen  Abschied
von Gewohntem, aber es birgt andererseits auch  Chancen für eine
Neuorientierung auf Wesentliches. 
Unter dem Motto „Berufung aller Getauften“  sind  alle Gläubigen
immer  stärker  dafür  selbst  verantwortlich,  kirchliches  Leben
mitzutragen und zu gestalten.
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Eine  reine  „Konsumkirche“,  bei  der  die
Gemeindemitglieder  bestimmte  Erwartun-
gen  an  kirchliches  Leben  erfüllt  sehen
möchten, ohne sich selbst zu engagieren,
wird in Zukunft immer weniger realisierbar
sein.
Nach einer  Kaffee-  und Kuchenpause (vielen Dank hier  an Frau
Christel  Zimprich,  die  alle  mit  selbst  gebackenem  Kuchen
verwöhnte) bei der die Teilnehmer bereits über ihre Vorstellungen
von kirchlichem Leben zwanglos diskutierten,  traten  alle  dann in
einen moderierten Gedankenaustausch über die kirchliche Zukunft,-
Hoffnungen und Befürchtungen – ein. Viele äußerten im Anschluss,
dass  sie  Gespräche  über  die  Zukunft  von  Glauben  und  Kirche
weiter wichtig finden und es begrüßen würden, wenn dieses Thema
weiter miteinander diskutiert wird, damit daraus gemeinsame Ideen
entwickelt und kirchliches Leben gestaltet werden.

Die Veranstaltung endete mit einem Erntedank-Gottesdienst, der
auch als Familien-Gottesdienst gefeiert wurde.

In der  Zuversicht,  dass der Weg der Kirche, unserer Gemeinde,
von Gott begleitet wird, erhoffen und erbitten wir von ihm, dass wir
weiter  Halt  in  unserem  Glauben   finden,  den  Glauben  anderen
überzeugend  weiter  vermitteln  können,  sodass  der  Glaube  an
Jesus Christus zum Segen für alle wird.

Susanne Köbel

Ein Mann seines Wortes
Für  den  23.  August  konnten  wir  eine
Sondervorstellung  mit Herrn Unger vom
Burgtheater Treysa vereinbaren. Sie war
ein voller  Erfolg.  Diese und auch die  2
Vorstellungen  an  den  folgenden  Tagen
waren  (laut  Herrn  Unger)  gut  besucht.
Der  Film  war  sehr  beeindruckend,
zusammengenommen  könnte  man  das
gesamte Werk als eine sehr berührende
Predigt verstehen. 
Felicitas Meding
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Messdienerwallfahrt nach Rom vom 28. Juli bis 4. August 2018

Ministranten bei der Papst-Audienz, Foto: Bistum Fulda, Bistum Augsburg, 2018

Stimmen einiger Teilnehmenden:
"Also ich fand es gut, dass wir viel von Rom gesehen haben und dass wir
auch mal eine Messe mitgestalten durften. Wofür ich auch dankbar bin
und was mich fasziniert hat war, dass wir den Papst live sehen konnten."
Jisaya B. -
"Durch die Romfahrt hat man die Menschen, mit denen man gemeinsam
diese Woche in Rom verbracht hat, besser kennengelernt und zusätzlich
neue Leute getroffen." Jolina G. -
"Wir haben in Rom viele Sehenswürdigkeiten besuchen dürfen. Auch, dass
wir neue Freunde gefunden haben fand ich toll.“ Alina G. -
"Ich fand es schön, dass wir so viele andere Messdiener getroffen haben
und  nebenbei  auch  noch  viele  Freundschaften  entstehen  konnten.
Außerdem  hat  die  Fahrt  uns  als  Ministranten  aus  Neuental  mehr
zusammen geschweißt.“. Chiara S. -
"Bei  der  Ministranten-Wallfahrt  nach  Rom  durften  wir  tolle  Erlebnisse
miteinander teilen und haben dabei auch gute Freundschaften schließen
können, die bestimmt ein ganzes Leben lang halten werden. Wir haben
den Papst persönlich gesehen, was natürlich ein unvergessliches Erlebnis
bleiben wird.“ Julia Z. -
"Es  war  eine  sehr  schöne   Fahrt  und  ich  werde  mich  immer  daran
erinnern." Annika W. -
"Es war ein unbeschreiblich schönes Erlebnis und ich freue mich, dass ich
es mit Freunden teilen konnte." Vanessa W. -
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Rückblick aus dem Verwaltungsrat 
Das  abgelaufene  Jahr  stand  für  den  Verwaltungsrat  ganz  im
Zeichen der Fusion der Heilig-Geist-Gemeinde Treysa mit St. Peter
in  Zimmersrode.   Ein  guter  Beginn  dieser  Zusammenarbeit  war
schon  deshalb  gewährleistet,  weil  für  Anfang  2018  ohnehin  die
Verwaltungsratswahlen anstanden und wir deshalb von Anfang an
einen  gemeinsamen  Verwaltungsrat  für  unsere  neue  Gemeinde
wählen konnten.

In gewissermaßen „brüderlicher“ Eintracht haben die Gemeindemit-
glieder mit den Herren Augustin, Baron und Zahner drei Mitglieder
der ehemaligen Gemeinde St.  Peter,  und mit  den Herren Cökoll,
Neul und Zmyj-Köbel die gleiche Anzahl aus Treysa und Gilserberg
gewählt. Ersatzmitglieder sind Herr Resch und Frau Esters.

Die Aufgaben des gemeinsamen Verwaltungsrates,  vor  allem bei
der Unterhaltung der Immobilien, haben sich natürlich bedeutend
vergrößert.  Es  sind  jetzt  vier  Kirchen  (neben  Treysa  und
Zimmersrode  Gilserberg  und  Jesberg)  und  drei  Pfarrhäuser  zu
versorgen, was naturgemäß für reichlich Arbeit sorgt.

Am Anfang des Jahres machte uns vor allem die Heilig-Geist-Kirche
große  Sorgen.  Hier  war  plötzlich  im  Bereich  der  Empore/
Glockenturm Wasser  eingedrungen und hatte  neben der  Elektrik
auch unsere schöne Orgel in Mitleidenschaft gezogen. Gottseidank
waren  die  Schäden  doch  nicht  so  umfangreich  wie  zunächst
befürchtet. Durch eine Verlängerung dort befindlicher Abflussrohre
seitens der konsultierten Dachdeckerfirma konnte die Ursache für
den Wassereinbruch auch schnell und ohne hohe Kosten beseitigt
werden.

Dennoch  hat  die  Unterhaltung  der  Immobilien  in  Treysa  den
Verwaltungsrat  auch  darüber  hinaus  vor  neue Aufgaben gestellt.
Nachdem in den vergangenen Jahren bereits die Heizung erneuert
worden war, zeigte sich jetzt, dass die Abgasanlage mit der neuen
Technik nicht kompatibel war. Für über 5.000,-- Euro musste hier
eine Neuinstallation erfolgen.

Ansonsten will der Verwaltungsrat, nachdem in Heilig-Geist-Treysa
jetzt  nach  menschlichem Ermessen  alles  durchrenoviert  ist,  sein
Augenmerk verstärkt auf unsere anderen Gotteshäuser, vor allem 
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St. Peter-Zimmersrode richten. Hier fehlt vor allem eine Toilette für
die Gottesdienstbesucher, was aber in der beengten vorhandenen
Bausubstanz nicht zu beheben ist.
Wir  wollen deshalb prüfen,  was ein  entsprechender Anbau kostet
und  hoffen,  dass  das  Bistum  diese  nach  unserer  Auffassung
notwendige Investition billigt und sich auch an den sicherlich nicht
geringen Kosten beteiligt.

Auf  unsere  Kirchengemeinde  werden  deshalb  auch  in  den
kommenden  Jahren  immer  wieder  höhere  Ausgaben  zukommen,
sodass  wir  trotz  aller  Sparbemühungen  immer  wieder  auf  die
Rücklagen zurückgreifen werden müssen.  Die ständig steigenden
Kosten für Heizung, Strom, Wasser und Abwasser sind ja schon seit
vielen Jahren ein Thema, was für jetzt vier Gotteshäuser natürlich
sich  noch  verschärft.  Auf  längere  Sicht  werden  wir  auch  an
schmerzhaften  Einschnitten  nicht  herum  kommen,  da  die  Lücke
zwischen Einnahmen und Ausgaben immer größer wird.

Unsere  Diasporasituation  ist  schwierig.  Wir  haben  ein
Gemeindegebiet mit einer Ausdehnung von gut 30 Kilometern von
Süd nach Nord und es reicht fast genauso weit von Ost nach West.
Damit   ist  Heilig  Geist  Schwalmstadt-Neuental  flächenmäßig
sicherlich eine der größten Gemeinden im Bistum Fulda. Trotzdem
ist  der  Verwaltungsrat  zuversichtlich,  auch  in  Zukunft  allen
Gläubigen  die  Möglichkeit  zu  gewährleisten,  ohne  unzumutbare
Hindernisse noch einen Gottesdienst erreichen zu können und dafür
unsere Kirchen so lange als möglich offen zu halten.

Philipp Zmyj-Köbel

Erstkommunionkinder 2018 in Treysa (links) und in Zimmersrode (rechts)
(Foto links: Claudia Knieling, Foto rechts: Ursula Wieczorek)
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Frau Marianne Heinrichs erhält von 
Bischof Heinz Josef Algermissen die 
Elisabethmedaille mit Ehrenurkunde
des Bistums Fulda in Anerkennung
ihres langjährigen, ehrenamtlichen
Einsatzes in der Heilig-Geist-Gemeinde
Treysa. (November 2015)

Kranke besuchen
Die Kranken besuchen – 
eines der 7 Werke der
Barmherzigkeit, wie Jesus 
sagte: „Ich war krank und 
ihr habt mich besucht.“

Die Begegnung mit kranken Menschen:
Der Kranke ist herausgerissen aus der Familie, dem Beruf; er ist
hilflos  gegenüber  der  Krankheit,  an  Apparaten  angeschlossen,
Angst,  Schmerzen,  Angst  vor  der  Diagnose  des  Arztes,  den
Untersuchungen,  Angst  vor  der  Operation,  Angst,  wie  es  dann
weitergeht, Fragen, warum gerade ich?

So  mache  ich  schon  seit  vielen  Jahren  ehrenamtlich  Kranken-
besuche  für  unsere  Kirchengemeinde:  Zuhören,  Gespräche,  Mut
machen, Trost spenden - Trösten besteht oft nur darin, liebevoll zu
schweigen und mitzufühlen, zu beten. 

Auch die hl. Kommunion bringe ich zu Kranken. Wenn ein schwerer
Krankheitsfall  vorliegt, benachrichtige ich Herrn Pfarrer, der dann,
wenn  es  gewünscht  wird,  das  Sakrament  der  Krankensalbung
spendet. Ich unterliege selbstverständlich der Schweigepflicht.

Die Kranken begleiten ist eine nicht ganz leichte, aber doch auch
eine  schöne  Aufgabe,  weil  man  mit  viel  Verständnis,
Einfühlungsvermögen,  Geduld und Liebe den kranken Menschen
helfen und nahe sein kann. 

Ich spüre immer wieder, Gott steht uns bei, auch die Gottesmutter
hilft in allen Situationen – es gibt Glauben, Hoffen und Lieben, wenn
es  noch  so  schwer  ist.  Aus  meinen  Erfahrungen  kann  ich  das
sagen: Immer auf Gottes Barmherzigkeit  und Liebe und die Hilfe
und den Beistand der Gottesmutter vertrauen!

Marianne Heinrichs
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Gottes Segen zum Geburtstag
Allen Geburtstagskindern unserer Kirchengemeinde 
gratulieren wir herzlich und wünschen Gottes reichen Segen!
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Schwalmstadt-Neuental
Steinkautsweg 1, 34613 Schwalmstadt-Treysa
Pfarrer Michael Brüne Tel. 06691 / 1253

Pfarrbüro Treysa (für Treysa und Gilserberg):
Steinkautsweg 1
34613 Schwalmstadt-Treysa
Mail: heilig-geist-treysa@pfarrei.bistum-fulda.de
Tel. 06691 / 12 53, Pfarrsekretärin Martina Plag
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr.   9.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrbüro Zimmersrode (für Zimmersrode und Jesberg):
Auf der Heilswiese 5, 
34599 Neuental-Zimmersrode
Mail: sankt-peter-neuental@pfarrei.bistum-fulda.de
Tel. 06693 / 312, Pfarrsekretärin Ursula Wieczorek
Sprechzeiten: Mi 9.00 bis 12.00,  Do 15.00 bis 17.00 Uhr

Heilig-Geist-Kirche, Treysa: 
Steinkautsweg 1, 34613 Schwalmstadt-Treysa

Kirche St. Peter, Zimmersrode:  
Auf der Heilswiese 4, 34599 Neuental-Zimmersrode

Kirche St. Klemens Maria Hofbauer, Gilserberg:
Berggartenstraße 16, 34630 Gilserberg 
(B3, Berggartenstraße, dann 1. links)

Kirche St. Bonifatius, Jesberg: 
Schloßstraße, 34632 Jesberg 
(B3, Schloßstraße, gleich links abbiegen zum Seniorenheim, 
links entlangfahren, Kirche liegt hinter dem Heim)
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